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(BcUcrî 3u Hr. 2\ £>er Sdiwex&v ^rauerrgetturtg. \7. 3unt 1906

Briethaffen brr RefcaWton.
gdebruiftfe Aeferin. ©S tft etmaS Tteffcfjmerjlidjeë

unb auf bie Sänge ber geit Slufreibenbeë um ben
SBiberfireit bet «Pfli^ten, wobei eS einem ju ent<
fdjeiben unmögltdj tft, weldjeë bie größere ift, für bie
mir unë entfdjeiben foaten. ÜJlan füält fi<f) babei
tuijeloë uttb felbft bei ©d)laf bringt feine ©rquicfung,
weil wir unter ber ©inwirfuitg ber fdjweren ©ebanfeit
bie 9lugen fdjlie&en. frrembe fönncn in foldjem frall
nur bebingungSweife raten. Um bent inneren 3roie=
fpatt ein ©ttbe ju madjeit wirb gefogt, bie fdjwerere
^fticfjt fei immer biejettige, bie wir als crfte unb ^öd)fte
für tinê erfennett muffen. 3Ran fottte übrigens benfett,
bog Sdjwicgetmiitttr, weldjer ©te ein freimblid)eë
§eint gewähren, Stjnen als ®ant aucf) gern int #auë=
Ijalte jur Sjaitb ginge. Unb eS ift leicht ju uerftehen,
baji eS ©ie beinüben ntujj, weint fie bei SBefannten
au|er bent $aufe fidj nütslid) macbt unb bei Säuen
nur alê befebtenber Sogiergaft weilt. ®afi unter foldben
Umftänbeit ber äBunfdj, Söre eigene 3Rutter alë fröip
lidje unb willige §elferiti bei ficb haben au föttnen,
immer brettuen&er wirb, fann Sänen gewifi Stiemanb
oerargen. Säe ©atte hat fef)e waf)tfd)etnlid) ju wenig
©iuftd)t in bie iBerbältuiffe, er fiebt ttid)t, wie bringenb
©ie etweldjer SRad)i)ülfe bebürften unb weift wobl aud)
nid)t, bajj feine 2Rutter aufier ber ©ffenë= unb ©d)lafettS=
jeit faft immer aufier bem §aufe ift, fonft würbe er
geroijt oon fid) auê mit ibr fpredjett. 3tun büngt eS
aber gang oon ber 2lrt ShreS SSerhältniffeS unb feines
Temperamentes ab, ob ©ie ben ©atten mit Sfjeen

bieSfatlfigen Sßünfdjen unb ©orgen befannt machen,
ibn um feinen SRat bitten foKen. ®ieS müffen ©ie
als grau am beften ju beurteilen rniffen. 9Rit biober
^Befolgung oon lanbläuftgen ©pricbwörtern ift eS in
berlei fcbwierigen gragen nidjt getan. 2Bol)t eS:
„SReben ift ©tlber, ©djweigen ift ©olb", aber baS
©djweigen am unrichtigen Ort unb anr unpaffenben
Qeit bat ficb bod) attdj fcbon oft als ein böfer 9Riji=
griff erwiefett.

11. 11. £. SRidjt baS, waS bie ÜRenfd)en oon
Qbien fagen, gewährt gbnen innere Safriebenffeit,
fonbern eS ift ber Seifatl Sfjee^ eigenen ©ewiffenS,
waS ©ie rubig madjt. ©in Cugengewebe mag nod)
fo funftuoU angebettelt unb mit ben glanbwitrbigften
gäben burcbfcboffen fein, einmal wirb bie galfcbbeit
beS ©toffeS bod) offenfunbig unb bann tritt baS
©pricbroort in Straft: Untreue fdjtägt ben eigenen
£>errit. ®er mit Unwabrbeitett mitgebt, muff reben,
um ben llitberen feine Sügen glaubhaft ju tnaçben.
®er ®erleumbete aber barf eS ruhig wagen jtt fdjweigen,
bis bie aHeë abflärenbe 3eit feine SSerteibigung über*
nimmt, ©oltbe ©elbftbeäerffdju'ng unb ©ebutb ju
üben ift oft fdjwer, aber (ie lohnt ficb fldjer. greiliib
muh gefagt fein, bafj nur bie unentwegt ftramme 3lrbeit
biefe pbilofopfjifche ©etbftbefcbränfung ermöglicht. 3US
fRücfen für ben fd)limmften gall fielen ja immer bie

ju beweifenben Tbatfadjen martenb bä. SSorberbanb
aber raten mir gbnen jum acbtfamen gufebett, baS
entfpriebt bent 2öaf)rf)eitSbewu6tfein unb ber noblen
©efinnung am beften.

gtrau 18. in ©S ift wie ©ie fagen: 2Ber bie
SBabl bah bat bie Qual, gm Utrtilet „SSinben" ejiftiert
eine ganje 3lebrenlefe unb mandjeS baoon ift jmect»
bienlid). ®ieSmal ift aber baS Steuefte audi talfäd)lid)
baS Sefte. ®S finb bie î)amenbinben in ïomprimierter
gorm. @S finb ißaquetcben in gorm unb ©röfie oon
einem ®tablfeber=@d)äd)teld)en, oon betten ein jebeS
in faft rätfetfjafter SBeife eine Sluffaugeliffen SBinbe

enthält. T)ie 33equemlid)teit, eine Slnjnbl foleber S3inben
in Tablettenform in ber fRocftafcbe auf SluSflügen unb
SReifen mitnehmen ju fönnen, ift ganj oerblüffenb.
Saffen ©ie ficb oont ©cbweij. ©anitätSgefdjäft §auS=
mann 31.=®. @t. ©atten, 3tMd)/ S3afel, ©enf tc. eine
SRufterfenbung fcbicten — fagen mir fed)S ©tücf oiel=
leicht — unb Sie werben ftd) fofort gänjlid) bamit
oerfeben. ®urd) ihre ingenibfe SSerpaclung feintfrei
erhalten bis jum ©ebraueb, ein ÜRtnimum oon ttRat)
beanfprudjenb, unb bie SBeftimmung nidjt ahnen laffenb,
gehört biefer neue ©egenftanb fo red)t jum eifernen
SBeftanb ber Toilette für bie reifenbe ®ame.

«09 ^er seine Kinder den Gefahren,
die die jetzige Jahreszeit • mit sich
bringt, nicht aussetzen will, gebe
ihnen das bekannte Milch - Mehl
Galactina, das durchaus kein
gewöhnliches Kindermehl, sondern ein
aus keimfreier Alpenmilch
hergestelltes, leicht verdaulich gemachtes
Milobpulver ist. Man hüte sich aber
vor Nachahmungen und achte beim
Einkaufgenau auf d. Namen Galactina

Gesucht:

Den tit. Offertgebern diene zur
Kenntnisnahme, dass das Stelle-
gesuch 4301 erledigt ist. [4393

In ein Papeterie-

Geschäft
nach Winter-

thur eine treue, intelligente Tochter
von 17—19 Jahren, die den Ladenservice

erlernen möchte. Offerten
wenn möglich mit Photographie unter
Chiffre N i39i an die Exped. [4394

/ in junges, konfirmiertes, braves
& Mädchen findet gute Stelle zur
Aushülfe im Haushalt. [4388

Anmeldungen an
Frau Schellenberg - Furrer

Pfäfßkon, Ct. Zürich.

Stelle gesucht:
zur Führung eines Haushalts bei
einzelstehender Dame oder Herrn, von
gebildetem, älterem Fräulein bei
bescheidenen Ansprüchen. Beste
Referenzen über innegehabte Stellen.
Offerten gefl. unter Chiffre R 4385 an
die Expedition. [4385

Is Gerantin oder Filialleiterin in« einem guten Verkaufsgeschäft
wird von einer erfahrenen und im
Umgang mit der Kundsame sehr
gewandten Person reifern Alters Stelle

esucht. Offerten unter Chiffre B 4367
efördert die Expedition. [4367

Sin gebildeter Herr
der sich in England ernsten Studien
in der Naturheilmethode, Massage
inbegriffen, gewidmet hat, wünscht
eingetretener Verhältnisse halber einen
passenden Wirkungskreis in einem
grösseren schweizerischen Etablissement.

Der Suchende ist im Umgang
mit Fremden sehr gewandt und würde
seine ganze Kraft in die Pflichten
eines solchen Postens stellen. Gefl.
Anfragen sub Chiffre C 4359 befördert
die Expedition. [4359

Jffrauen und Töchter, die einer
» Luftveränderung zur gründlichen
Erholung bedürfen, finden hiezu
Gelegenheit unter der gewissenhaften
und sachkundigen leiblichen und
geistigen Pflege einer gebildeten
Hausmutter in einem komfortablen, freundlichen

Heim. Beste Referenzen. Gefl.
Offerten unter Chiffre E 4269.

i

fl esorgte Eltern oder Vormünder,
M die für eine nervenkranke Tochter

oder Frau ein in jeder Beziehung
zweckmässiges Unterkommen suchen,
kann eine sehr gute Gelegenheit
mitgeteilt werden bei einer lebenserfahrenen,

gebildeten, in Behandlung und
Pflege solcher Patienten sehr tüchtigen

Frau. Beste Referenzen. Gefl.
Anfragen unter Chiffre L4155 befördert

die Expedition. [4155

Pin durchaus tüchtiges Zimmer-
v mädchen, das über mehrjährigen
Dienst in feinem Herrschaftshaus
durch gutes Zeugnis sich ausweisen
kann, sucht in gleicher Eigenschaft
Stelle in ein herrschaftliches Haus.
Gefällige Offerten unter Chiffre W4366
befördert aie Expedition. [4366

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution u. verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : In Apotheken. [4049

In jeder Confiserie nnd besseren Kolonialwarenhandlnng erhältlich.

CHOCOIATS FINS

DEVIL1ARS
1 Die von Kennern bevorzugte Marke.

Dr WANDER'S MALZEXTRAKTE
AO JAHRE ERFOLG

Chemisch rein, gegen Husten, Hals- und Brustkatarrhe Fr. 1. 30
Mit Kreosot, grösster Erfolg bei Lungenschwindsucht „ 2. —
Mit Jodeisen, gegen Skrophulose, bester Leberthranersatz „ 1. 40
Mit Kalkphosphat, bestes Nährmittel für knochenschwache Kinder „ 1. 40
Mit Cascara, reizlosestes Abführmittel für Kinder und Erwachsene „ 1. 50
Mit Santonin, vortreffliches Wurmmittel für Kinder „ 1. 40

Maltosan. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen

des Säuglingsalters angewendete Kindernahrung „ 1. 75

Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueberall käuflich.

BLUTARME
ERSCHÖPFTE

NERVÖSE
MAGENLEIDENDE

|3872

1000 m Ü.M. 1000 wiiM-

Kanton Graybünden.
Geöfihet vom 1. Juni bie End© September.

Der eisenhaltige Natronsäuerling der von jeher hoobgeschäzten Heilquelle
von Fideris wird zu Triukäuren empfohlen : Blutarmen, Magen-, Hals- und
Nierenkranken, sowie Reconvalescenten. (H96R [4291

Minepalbäder, Moopbäder, Kohlensäurebäder.
Prospekt und Erledigung von Anfragen durch

Kurarzt: Dr. med. R. Hugentobler. Die Badedirektion: B. Zlltener.

Haushälterin.
Zu einer alten Dame wird eine

Vertrauensperson gesucht, die in
sämtlichen Hausarbeiten, Kochen
ausgenommen, gut bewandert ist.

Offerten an [4374

Frau Hoenig
Winkelriedstrasse 32, St. Gallen.

Verlangen

Sit gratis
des ntaen Katalog

ca. 1000 phetogr.
Abbildungen über garantierte

Uhren, Gold- &

Silber - Vieren

E. Leiriit-Mayep E Cie.

LUZERN
27 bei der Hnfkirche.

Damen jeden Standes finden ständigen

Nebenverdienst
durch Anfertigung hübscher Arbeiten.

Prospekt mit Muster 30 Cts., ohne
Muster gratis. [4387

Frau E. Feller, Therwilerstr.39, Basel.

hl
verschiedenen
Ausführungen

Xautsehuk - Badehauben
vorzügliche amerik. Sorten

Sämtliche

îrottier-Artikel
empfiehlt 4376

Hechtapotheke und Sanitätsgeschäft
Hausmann A.-G.

Goliathgasse 4, Kugolgasso 4, 1 St.
Basel: Preiestr.15. Genf : Oorrateriel6.

Zürich: Bahnhofstr. 70.

Damenschusterei.
Die älteste, billigste und beste Bezugsquelle

für sämtliche Artikel zur
Damenschusterei ist beim Erfinder und Gründer
der Methode [3809

Schwaninger in Rorschach.
Preislisten gratis und franko-

Es werden jederzeit Kursleiterinnen
ausgebildet. — Diplom und goldene Medaille in" " " 1905.

Galles 'rsW zu Nr. 2^. der Schweizer Lrauen-Ieiwng. 17. Zum 1906

Briefkasten der Aedaklion.
Bedrückte Leserin. Es ist etwas Tiefschmerzliches

und auf die Länge der Zeit Aufreibendes um den
Widerstreit der Pflichten, wobei es einem zu
entscheiden unmöglich ist, welches die größere ist, für die
wir uns entscheiden sollten. Man fühlt sich dabei
ruhelos und selbst der Schlaf bringt keine Erquickung,
weil wir unter der Einwirkung der schweren Gedanken
die Augen schließen. Fremde können in solchem Fall
nur bedingungsweise raten. Um dem inneren Zwiespalt

ein Ende zu machen wird gesagt, die schwerere
Pflicht sei immer diejenige, die wir als erste und höchste
für uns erkennen müssen. Man sollte übrigens denken,
daß Ihre Schwicgsimuttcr, welcher Sie ein freundliches
Heim gewähren. Ihnen als Dank auch gern im Haushalle

zur Hand ginge. Und es ist leicht zu verstehen,
daß es Sie bemühen muß, wenn sie bei Bekannten
außer dem Hause sich nützlich macht und bei Ihnen
nur als befehlender Logiergast weilt. Daß unter solchen
Umständen der Wunsch, Ihre eigene Mutler als fröhliche

und willige Helferin bei sich haben zu können,
immer brennender wird, kann Ihnen gewiß Niemand
verargen. Ihr Gatte hat sehr wahrscheinlich zu wenig
Einsicht in die Verhältnisse, er sieht nicht, wie dringend
Sie etwelcher Nachhülfe bedürfte» und weiß wohl auch
nicht, daß seine Mutler außer der Essens- und Schlafenszeit

fast immer außer dem Hause ist, sonst würde er
gewiß von sich aus mit ihr spreche». Nun hängt es
aber ganz von der Art Ihres Verhältnisses und seines
Temperamentes ab, ob Sie den Gatten mit Ihren

diesfallsigen Wünschen und Sorgen bekannt machen,
ihn um seinen Rat bitten sollen. Dies müssen Sie
als Frau am besten zu beurteilen wissen. Mit bloßer
Befolgung von landläufigen Sprichwörtern ist es in
derlei schwierigen Fragen nicht getan. Wohl heißt es:
„Reden ist Silber, Schweigen ist Gold", aber das
Schweigen am unrichtigen Ort und zur unpassenden
Zeit hat sich doch auch schon oft als ein böser Mißgriff

erwiesen.

N- Zl. L. Nicht das, was die Menschen von
Ihnen sagen, gewährt Ihnen innere Zufriedenheit,
sondern es ist der Beifall Ihres eigenen Gewissens,
was Sie ruhig macht. Ein Lügengewebe mag noch
so kunstvoll angezettelt und mit den glaubwürdigsten
Fäden durchschossen sein, einmal wird die Falschheit
des Stoffes doch offenkundig und dann tritt das
Sprichwort in Kraft: Untreue schlägt den eigenen
Herrn. Der mit Unwahrheiten umgeht, muß reden,
um den Anderen seine Lügen glaubhaft zu machen.
Der Verleumdete aber darf es ruhig wagen zu schweigen,
bis die alles abklärende Zeit seine Verteidigung
übernimmt. Solche Selbstbeherrschung und Geduld zu
üben ist oft schwer, aber sie lohnt sich sicher. Freilich
muß gesagt sein, daß nur die unentwegt stramme Arbeit
diese philosophische Selbstbeschränkung ermöglicht. Als
Rücken für den schlimmsten Fall stehen ja immer die
zu beweisenden Thatsachen wartend da. Vorderhand
aber raten wir Ihnen zum achtsamen Zusehen, das
entspricht dem Wahrheitsbewußtsein und der noblen
Gesinnung am besten.

Krau W. in A. Es ist wie Sie sagen: Wer die
Wahl hat, hat die Qual. Im Artikel „Binden" existiert
eine ganze Aehrenlese und manches davon ist
zweckdienlich. Diesmal ist aber das Neueste auch tatsächlich
das Beste. Es sind die Damenbinden in komprimierter
Form. Es sind Paquetchen in Form und Größe von
einem Stahlfeder-Schächtelchen, von denen ein jedes
in fast rätselhafter Weise eine Aufsaugekissen-Binde
enthält. Die Bequemlichkeit, eine Anzahl solcher Binden
in Tablettenform in der Rocktasche auf Ausflügen und
Reisen mitnehmen zu können, ist ganz verblüffend.
Lassen Sie sich vom Schweiz. Sanitätsgeschäft Hausmann

A.-G. St. Gallen, Zürich, Basel, Genf zc. eine
Mustersendung schicken — sagen wir sechs Stück
vielleicht — und Sie werden sich sofort gänzlich damit
versehen. Durch ihre ingeniöse Verpackung keimfrei
erhalten bis zum Gebrauch, ein Minimum von Platz
beanspruchend, und die Bestimmung nicht ahnen lassend,
gehört dieser neue Gegenstand so recht zum eisernen
Bestand der Toilette für die reisende Dame.

4309 usine Binder den Ovkabrou,
die die jotsigo dakressoit mit siob
bringt, niebt aussvtsiou >vi11, gebe
ibnsn das bekannte Nilob - NobI

das durobaus kein go-
vobuiiobos Tiudormobl. sondern ein
ans keimfreier ^Ipoumiiob berge-
stelltss, leiobt verdanliob gemaobtes
Nilodpulvor ist. Nan bìlto siob aber
vor Naobabmnngen nnd aebto beim
Einkaufgenau ank d.Xamon Halaotins

6sIAt7/k/.'

Oon tat. O/kentZebsnn ct/ene 2UN
/5ennta/sna/ime, ckass ctas Sto//e-
Fosuo/l en/e«t/Ft ask. s4393

/n ein Oage-
tente- t/esebä/t
nacb Wtnten-

tbun eine tneue, tnte/ttgente /Lebten
von /7—/9 /abneu, ctte cten Oacten-
senvtee entennen möcb/e. ////enten
ivenn mcig/tcb mit Obotogna/ibte unten
Obture tV4394 an ctte Owgect. s4394

^ in gunges, kon/ìnmtentes, braves
il/äctcben /tnc/et gute 8te/te run

.lus/itit/e tm //ausbatt. s4388
iinmetctungen an

/Vn/Ükon, Ot. i?untcb.

run Oübnung eines //ausbatt« bet ein-
re/stebencten /tarne orten t/ennn, von
gebt/ctetem, ätteneni /näu/etn bet be-
scbetc/enen -lnsgnueben. /teste Öe/e-
nenren üben tnnegebabte Stetten.
OFenten ge/t. unten L/n/fne /t 4385 an
ctte Owgectttton. s438Z

ts Lenanttn orten ///tattettentn in
etneni guten lLnkau/sgescba//

ivtnct von etnen en/abnenen unrt tm
t/mgang mit cten //unctsame sebn ge-
lvanckten Jenson nei/enn ritte/s 8te/te

esuebt. O/^enten unten Lbh^ne O 4367
e/onctent ckie àgectttton. s4367

cten steb tn Ongtanck ei nsten 5'tuctten
tu cten tVatunbet/me/bocte, àssage
tnbegnt^en, gecvtckmet bat, lvünsebt
eingetretenen lLnbä/tntsse ba/ben etnen
/»assencten Wtnkungsknets til etnem
gnössenen sebivetrentseben Otab/tsse-
ment, /ten 8ucbencte ist tm Omgang
mtt /nemcten setln gervanctt unct cvuncte
seine ganre //na/t tn ctte O/ttcbten
eines so/ctien Kostens stet/en. tte/t.
rln/nagen sud Lbi)/ne L 4359 be/öncte, t
ctte Ow/yctttton. s4359

4^nauen unct /Lebten, ctte etnen
» /u/tvenciiicteiUNA run gnünct/tcben
Onbotung bectun/en, /incten bteru 6e-
tec/enbett unten cten geivtssenba/teci
ui-ct saebkuncttgen tetbncben unck get-
sttgen O/tege etnen gebttcteten t/aus-
multen tn einem kom/ontab/en,/îeunct-
ttcben //etm. /teste /ie/enenren. tte/t.
tW-i ten unten LbtAne O 4L69.

4? esongte /tttenn ocken Vonmàcten,
Lc? ctte /un eine nenvenknanke /Lebten

orten /'nau etn tn tecten /tertebung
rivec/inässtges t/nte/ bommen sucben,
kann eine sebn gute Kstegenbett mtt-
getet/t ivencken bet etnen tebensen/ab-
nenen, gebttcteten, tn /tebanct/ung unct
/>/tege sotcben /'attenteii sebi- tucb-
ttgen /'nau. /teste /te/enenren. tte/t.
nln/nagen unten Lbt//ie / 4/55 beton-
cte/ t ctte /twpectttton. s»/55

^ in ctunebaus tucb/tges Kimmen-
^ mäckcben, à ubei- mebn/äbntgen
Otenst tn /etneni //ennscba/ksbans
ctuncb gutes Zeugnis «tcb auslvetsen
kann, suebt tn gtetcben /ttgenscba/t
Äe/te tn etn bennseba/tttcbes //aus.
tte/ätttge l/Fenten unten Lbi^ne lV4366
be/on<tent ate à'gectttton. s4366

àà àsr öluttsrinilcb elnpkeblt sieb ckie

sterilisivrts Lsrusr ^Ipsu-Ailod als ksväiirtssbs,
ruvsrlàssÎKste

/lisse ksiwkreis k/àrnaileli vsriiütst VsràauuvKs-
störuvKsn. Sie siofisrt cksna Xiufis sins kräktiAS
Xoustitution u. vsrlsibt ibiu dlüfisuckss i^usssfisu.

vspots: In ^potkslcsn. s/049

ln jsckvr ttonSseri« uvck bsssvrvu kolonialviursnànnànK srbàltlieìi.

«VIUtìstL

--»O

Lksmisvk rein, KSSSn /lustsn, Lais- unà Lrustkàrrfis ?r 1. 30
Ulk Kreosot, Krösstsr krkol^ ksi /mnKSnsdrrààsuelrt „ 2. —
IKIt loäeisen, ASKS» Llrropbuloss, bester Osbsrtìrransrsà „ 1. 49
ölit Kailcpbospkst, bestes I/äbrwittsi kür knoebsnsobrvaobs lîinàsr „ 1.49
»it lZasoara, rsirlossstss ^bkûbrrnittsl kür Xiucisr unà Ilrvvaobssns „ 1. 59
IMt Santonin, vortrsküiobss 'Wurmmittel kür Xiuàsr „ 1. 49

Raltvssn. bleus, wit Arösstsm lZrkolK ASKSU VsrâauuuKS-
störuuKSn àss LäuKliuKsaltsrs anKsrvsuàsts l/iuàeruabruuK „ 1. 75

z)r. >V»nâer'8 NalWueksr unck
RUKmliobst bokaavtS Kìistoumittol, Iioob V0Q koinor Imitation orroiobt. — Ilokorall k'âokliob.

j3872

Mâ AàV Wiinü.i«.

Kanton OnâribUnclsn.
/ VOI» 1. ,?ici>l t>Ï!»i I ixlc- tx i

ver visouksltiso ttstrous'àuvrliiis üor voll iekor koobsosokii^doll ileiiunnN«
V»» l'tclvi'Is virâ 2U g'riukàuroll siuvkokloll : klutarmsn, iilagen-, Usls- un cl

Ulsrenkranksn, sovcls Neconvalssosnten. <lî3SR i/ZSi
Iiil>>i«i»s»»s«>vi-, liilvoi-dsilsn, kloktsnsstineksrler.

?rosl>skt ullü iZrlociizuvs voll iVllkruxoll üuroü
/kiii ttn^t. On. mect. /?. //uZontob/sn. Ote /tactecttnektton. O. ^k//tonen.

7iu etnen atten Oame cvinct etne
rentnauensgenson gesucbt, ctte tn sämt-
ttcben //ausanbetten, /Leben ausge-
nommen, gut bemanctent tst.

OFenten an s4374

/Tnsu //cien/F
Wtnketntectstnasse 33, K t. Oat ten.

V«rl>i>i«a

ti« z»tir
ä» s«»«» llslsl»!

es. Mb pd»l»zl. tddll-
iidtr gärsstierl»

UllkSII. kalll- S

Alliek - Drei!
L. l.eielit-jkîivei' L Lie.

I.V2L»»
27 de! ilêi lioltià.

vamen jeden Ltaniies iinclen stänäigon

^Ielivnvel'l!îen8t
ilurob /nksrtigung küdsvkor /rdeiten.

?rospskt wit bluster 80 Lits., obus
bluster Kratis. s/3S7

bail L. feller, IkemileàZg, Laeel.

c r

vorsoiiioäenon
ttuskübrungen

lîààk-Sslleksuben
vor^ÜKliebs awsrik. Körten

SänZtlivk«

?rottier-Artikel
emptioblt ^376

lieàsiiitlià unll 8»niìàt8geZl!>iàfi

ttsusinsnn tì. k.
(Zoiiatbgasso 4, Xugvlgasso 4, 1 8t.

«»»vl: I^reiostr.15. Oorratorio lß.
Vabnbokstr. 70.

Ssmensokusterei.
vio ältssto. billigsto und bosto Lo^ugs-

Cuollo 5i1r sämtllebe Artikel ^ur Oamöo-
sobustvroi ist beim ^rlmdsr und drUndor
dor Notbodo M09

Svk«sningen in konsvksvk.
?roislistorl gratis rmd kraoko.

à v/ordon sjodor^oit k^ursloitorinrion aus-
gobildot. — Diplom und goldsne Medaille in

1905.



Sdltaretjcr JTrauen-JBettunfl — Siätor fite Iren IjäualltJim Href«

Brteffcaflteit ïtbï EsbaMton.
&. in SS. 2Benn bet Stouter 3t()r einfache?,

ftilleS, bäuiliclje? Seben niiäjt jufagt, roenn fie fii±)
babet unbefriedigt unb unglücütd) füljlt, fo geben Sie
ibr bod) ja bie ©etegenfjeit, frembe? Seben unb frerabe
93erl)ältniffe îennen ju lernen. ®ie Sîinber au? ein
unb berfelben fjamilie finb eben nidjt alle über einen
Seiften gefdjlagen. Unb roenn e§ einent ju fab, ju
einförmig unb ju unintereffant bünft babeim, fo braudjt
man babei nicbt gleich an roirflic^e Siebloflgleit ju
benten. @? gibt eben SJÎenfdjen, bie fortroäbrenb tiad),
neuen (unb roären bie Sßerbättniffe nod) fo befriebigenb)
©inbrücfen fudjen, benen e? unabroet?bare? SSebürfni? ift,
ibre gefeüfcbaftticben Talente bei greunben ju betbdtigen
unb bie ftd) babeim, trofc aller Siebe unb fRüdfi^t,
bie ibnen entgegengebracht roirb, eingeengt füllen.
®iefe muf) man geroäbren laffen obne groben Sßtber»
ftanb. Sie roerben ficb eine jeitlang an bem fünft»
lid)en Sidjt ber gefeUfd)aftlid)en Sejiebungen fonnen
unb roerben ftc^ roie ber ©efangenfdjaft entronnen,
überglüctüd) fühlen in ibrer unïontroHierten Selb»
ftdnbigfeit. Sfiefe? Seroufttfein mub Qljnen ia roofjt»
ibdtig fein. 3ff)te fiinber oon Çerjen glücflid) ju
feben, ift ja fdjliejilid) ba? ©Ittel jeber -Stutter. Stören
ober beeinträchtigen Sie alfo biefeS ©lüd nid)t, fonbern

gönnen Sie 3b«r £od)ter baöfelbe unb roarten Sie
bifl unb gelaffen auf ben Qeitpunït, roo ba? ©efüljl,
Sinb ju fein unb ber innige 3Bunfd), al» foldje? roieber
leben ju bürfen, alle anberen SBünfd)e auslöfdjt. ®ie
SDtutterliebe foH fein roie ber Seudjtturm am beimifdjen
Stranb, beffen gleicbmajjige? Sidjt Saljr für 3abr
ununterbrochen com 2lbenb bt? jum SDtorgen brennt,
bamü ber au? fremben ©eroäffern fommenbe Schiffer
fid) beimfinbet. ®a? ffeuer ber Siebe erlöfd)t nicht,
bi§ ber grembgeroorbene fein Sicht baran entjünbet
unb in ber §eimat |ld) roieber juredjt gefunben bot.

«&r. gl. in £8. S3 on ben japanifd)en SBärme»
bofen roirb un? feitenS einer oiel an 911)eumati?mu?
leibenben alten ®ame, bie alle? mögliche oorber er»

folglo? oerfuht batte, gefagt, ba| fie oon ber SBirïung
biefer beftdnbig bie gleiche SBdrme entroidelnben ®ofen
prompte ©rfolge gehabt habe. SBejug?queHe ift ba?

I Sanitätögefhäft §au?maitn 91. ©. St. ©allen, mit
ben Filialen.

3frau f. Jt. in 3t. Sie finb unridjtig berichtet,
benn auh an ber jürcberifdjen Unioerfttät ift ba?
rufftfhe ©lement ftarf oertreten. Unter ben imma»
trifulierten Stubentinnen finben ftd) nämlid) nicht
weniger al§ 189 9tuffinnen. 53ergleihen Sie bamit
bie übrigen Rahlen : 3ürd)erinnen 18, Slargauerinnen 5,
St. ©afierinnen 3, ®eutfhe 16, Defterreiçberinnen 17
u. f. ro., fo ift ba? ganj Unoert)ältni?mä|3tge fofort in
bie îlugen fpringenb.

.Xeferin in 5<S). Segen Sie ben o.erunglüdten
S3unb ©djlüffel famt Sting unb Kette in ein mit SSetrol
gefüllte?, paffenbe? ©efäfi, unb nah ca- 14 Sagen
geben Sie alle? jum SSernideln, bann ftnb Sie be?
Serbruffe? lebig.

Unseren Touristen
genügen 5 Topfen „Ricqlès Pfeffermünzgeist" (alcool
de menthe de Ricqlès), um sofort ein fertiges,
erfrischendes und pikantes Getränk herzustellen, dessen
Kosten nur '/» Centime betragen. Sehr empfohlen

_ _ bei schlechter Verdauung, Magendrücken, Blähungen
zu Sauçen und süssen Speisen, Flarrimeris, I un(j Mattigkeit. Nur echt in Originalflaschen mit demAuflauFen, Kuchen, etc. | - B - 0

KNORR s Maismehl,
Reismehl, Kartoffelmehl,

Namen Ricqlès. [4299

Sünde ist es, wenn die Hausfrauen ihr Geld in unrichtiger Weise ausgeben
und gerade in besonderem Masse liegt diese Gefahr beim Einkauf von
Kaffee vor. Darum sollte jede Hausfrau dort ihren Kaffee kaufen, wo
sie sachgemäss und am preiswertesten bedient wird. Im Kaffee-Spezialgeschäft

„Merkur" Schweizer Chocoladen- und Colonialhaus, das über
75 eigene Verkaufs-Filialen in der Schweiz unterhält, werden Ihnen in allen Preislagen stets frisch
geröstete, aufs sorgfältigste zusammengestellte Melangen geboten, welche sich besonders durch feines und
kräftiges Aroma auszeichnen und die verwöhnteste Zunge befriedigen. Der Kaffee wird auf Wunsch gratis
gemahlen. Ebendaselbst finden Sie grosse Auswahl in frischen Chocoladen und Cacaos erstklassiger Marken,
sowie in Thees neuester Ernte, aromatisch voll, aus den besten Gärten. Biscuits, Waffeln, Zwiebacks und
Bonbons etc. aus renommierten Fabriken. Verkauf mit 5°/o Rabatt. Direkter Versand an Private. Kaffee-
und Thee-Preislisten sind in sämtlichen Verkaufs-Filialen erhältlich oder durch das Centraibureau der
Gesellschaft „Merkur" in Bern, Laupenstrasse 12. (J 2006) [4395

(H 8C0Z)

ÄMEV/i
J Bonbons

Biscûifs&Waïïeln

Spezialitäten

w^C^Verpaeknngen
Huste nicht
Kinderrädli
Volksbiscuits

S MM-Waffeln £Hamenbrett- Biscuits
Mühlenbrett-Biscuits

Jede Rolle enthält ein wirkliches Spiel.

5chnebli&5öhne Baden

"'.fr' X-

\ -M
1 jjf - •

Kaffee geröstet
ausgesuchte Qualität [4266

à Fr. 1. —, 1. 20 per Ys Kilo. I

Wirmachen die verehrl. Hausfrauen"
stetsfort aufmerksam auf unsern

billigen

Caeao Wollandia
garantiert ächt

nnd teurem Sorten in nichts
nachstehend 4390

(1 Pfd. Fr. 1.90 (bei 9 Pfd. Fr. 1.75)

Drogerie Wertile
Augustinergasse 17

Zürich.

Reine, irische Einsiei-EaUeT
liefert gut und billig L4323

Otto Amstad in Beckenried (Untern.)

(„Otto" ist für d e Adresse notwendig.)

zur Vebemahme eines gut eingerichteten Geschäftes der
Tapisserie- u. Merceriébranche mit treuer Kundschaft.
Reichhaltig assortiert und gut plaziert. Solvente Reflektanten

erhalten günstige Zahlungsbedingungen. Für eine
Mutter mit Tochter, zwei Schwestern oder Freundinnen
eine angenehme Fxistenz — Allfällig nötige Einführung
könnte gewährt werden. Anfragen von Selbstreflektanten
werden unter Chiffre MM431d gern beantwortet. [4374

10
riginal=SelbstRocber von Sus. Mer i
so % Ersparnis an Brennmaterial und Zeit. Jlllen andern ähnlichen Ta-
brikaten vorzuziehen. Uorrätig in beliebiger Grösse bei der Schweiz. Selbst-
kocher-flesellschaft R.-6., Teldsfr. 42, Zürich III. Prosp. gratis u. franko.

Dr. med. Robert Nadler, Schloss Keflkon
4352] (Station Isllkon) Thnrgan (Zà 8562

nimmt rekonvalescente und Ferien - Kinder auf.

$0-Unübertrefflich.-«!
Alhert'sche Universal-Garten- not Blumen-Dünger

(Reiüe Pflanzen-Nährsalze nach Vorschrift von Professor I>r. Wagner.)

Zu haben bei: ia Blechdosen
Droguisten —

— Handelsgärtnern
— Samenhandlungen —

u. s. w.

Wo nicht erhältlich, wende
man sich direkt an:

mit Patentverschluss :

Kleine Probedosen à 80 Cts.
Dose von V* kg. netto Fr. 1. 40

»» n 1
>» >» »»

2.

„ „ 5 „ brutto „ 6.—
ferner in Säcken von

25 und 50 kg zu bedeutend
billigerem Preis 1

42741 Die General Agenturen :
für die Ost- und Urschweiz: III für die Westschweiz:

A. Rebmann In Winterthur. ||| Müller Ac ie. In Zoflngen.
Wiederverkäufer gesucht.

LK0H0LFREIE

^ fia i t'fa
t.J'- I];

B

Gil

fW f%!^ CP

Sa sä

'iSli
Jcderman • nsn

4382

A. Jordi-Kocher, Blei
empfiehlt In anerkannt reichhaltiger, geschmackvoller Auswahl und besten Qualitäten : [3958

Nouveautés für Samenkleider
'

Blousenstoffen

BeÄÄeret, Âussteuerartïkel
— — Vroa* laib «» —

Muster werden auf Yerlaugen franco zugesandt. Das Anfertigen nnd das Sticken ron Dingen wird rasch besorgt.

Schweizer Frauen-Zeitung — VlAter Mr den HSuslichen Kreis

Vriefkaflen der Redaktion.
A. N. in W. Wenn der Tochter Ihr einfaches,

stilles, häusliches Leben nicht zusagt, wenn sie sich
dabei unbefriedigt und unglücklich fühlt, so geben Sie
ihr doch ja die Gelegenheit, fremdes Leben und fremde
Verhältnisse kennen zu lernen. Die Kinder aus ein
und derselben Familie sind eben nicht alle über einen
Leisten geschlagen. Und wenn es einem zu fad, zu
einförmig und zu uninteressant dünkt daheim, so braucht
man dabei nicht gleich an wirkliche Lieblosigkeit zu
denken. Es gibt eben Menschen, die fortwährend nach,
neuen (und wären die Verhältnisse noch so befriedigend)
Eindrücken suchen, denen es unabweisbares Bedürfnis ist,
ihre gesellschaftlichen Talente bei Freunden zu bethätigen
und die sich daheim, trotz aller Liebe und Rücksicht,
die ihnen entgegengebracht wird, eingeengt fühlen.
Diese muß man gewähren lassen ohne großen Widerstand.

Sie werden sich eine zeitlang an dem
künstlichen Licht der gesellschaftlichen Beziehungen sonnen
und werden sich wie der Gefangenschaft entronnen,
überglücklich fühlen in ihrer unkontrollierten
Selbständigkeit. Dieses Bewußtsein muß Ihnen ja
wohlthätig sein. Ihre Kinder von Herzen glücklich zu
sehen, ist ja schließlich das Glück jeder Mutter. Stören
oder beeinträchtigen Sie also dieses Glück nicht, sondern

gönnen Sie Ihrer Tochter dasselbe und warten Sie
still und gelassen auf den Zeitpunkt, wo das Gefühl,
Kind zu sein und der innige Wunsch, als solches wieder
leben zu dürfen, alle anderen Wünsche auslöscht. Die
Mutterliebe soll sein wie der Leuchtturm am heimischen
Strand, dessen gleichmäßiges Licht Jahr für Jahr
ununterbrochen vom Abend bis zum Morgen brennt,
damit der aus fremden Gewässern kommende Schiffer
sich heimfindet. Das Feuer der Liebe erlöscht nicht,
bis der Fremdgewordene sein Licht daran entzündet
und in der Heimat sich wieder zurecht gefunden hat.

Kr. A. A. in W. Von den japanischen Wärmedosen

wird uns seitens einer viel an Rheumatismus
leidenden alten Dame, die alles mögliche vorher
erfolglos versucht hatte, gesagt, daß sie von der Wirkung
dieser beständig die gleiche Wärme entwickelnden Dosen
prompte Erfolge gehabt habe. Bezugsquelle ist das

> Sanitätsgeschäft Hausmann A. G. St. Gallen, mit
den Filialen.

Krau tz. A. in Zt. Sie sind unrichtig berichtet,
denn auch an der zürckerischen Universität ist das
russische Element stark vertreten. Unter den
immatrikulierten Studentinnen finden sich nämlich nicht
weniger als 189 Russinnen. Vergleichen Sie damit
die übrigen Zahlen: Zürcherinne» 18, Aargauerinnen 5,
St. Gallerinnen 3, Deutsche 16, Oesterreicherinnen 17
u. s. w., so ist das ganz Unverhältnismäßige sofort in
die Augen springend.

Leferi« in Sch. Legen Sie den verunglückten
Bund Schlüssel samt Ring und Kette in ein mit Petrol
gefülltes, passendes Gefäß, und nach ca. 14 Tagen
gehen Sie alles zum Vernickeln, dann sind Sie des
Verdrusses ledig.

genügen 5 ffopksn „Kicqiös pkeffsrmünagsist" (alcool
de inentbs às klicqlès), um sofort ein fertiges, er-
kriscbendss und pikantes (Zelränk bsraustelleo, dessen
Kosten nur Lontime betragen. 8sdr empkoklsn

^ ^
bei scklecbtsr Verdauung, Magendrücken, Llabungsn

I ?c> und susssn Lpsiseri, bigirimsris, I^d Mattigkeit. Nur ecbt in Drigiualilascben mit dem
k /^ukisufsri, kuciisri, stc. I - »

Namen Uicqles. s4299

ist es, wenn die Hausfrauen ibr (Zöld in unrichtiger Weiss ausgeben
und gerade in besonderem Masse liegt diese (Zskabr beim Einkauf von
Kaffes vor. Darum sollte jede Hausfrau dort ibrsn Kaffee kauksn, wo
sie savbgemäss und am preiswertesten bedient wird. Im Kaffse-Epsmal-
gssebäkt „Merkur" Scbwàer Dbocoladsn- und (Zolonialkaus, das über

75 eigens Verkauks-Eilialsn in der Lobwei? untsrbält, werden Ibnsn in allen Drsislagsn stets krisob gs-
röstete, aufs sorgfältigste Zusammengestellte Mélangea geboten, welebe sieb besonders durcb keines und
kräftiges àoma auszeichnen und die vsrwöbvtests Zunge befriedigen. Der Kaffee wird auf Wunseb gratis
gemahlen. Ebendaselbst tlnden Sie grosse Auswahl in frischen (Zboooladsn und (Zaeaos erstklassiger Marken,
sowie in ffhses neuester Ernte, aromatisch voll, aus den besten (Zarten. Biscuits, Waffeln, Zwiebacks und
Bonbons etc. aus renommierten Eabriken. Verkauf mit 5°/o Rabatt. Direkter Versand an Brivats. Kaffes-
und Dbes-Breislisten sind in sämtlicbsn Vsrksuks-Eilialen erhältlich oder durcb das Llsntralbureau der (Ze-
sellscbakt „Merkur" in Lern, Daupsnstrasss 12. (ff 2966) s4396

(ii scvTi)

Londons

kizcàMâln
8pvàUtàni

in A Lk. VerpàvM

dsdv Rolls vntk'âlt sin virkllodss Spiel.

Wee gâte!
ausgeguckte llualltät s4266

à h'l-. 1. —, 1. 20 per Xilo. I

insclisn dis vsrsürl. Rsustrsugn^
ststskort auklllsrkssm auk unsern

dllllgsn

Lseso jlàà
àvàt

nnÄ Sivrts»
4390

(1 ?k<i. 1.90 (dsi 9 ?tà. lì'r. 1.75)

Vrogerie ternie
^usustiriersa33e 17

Xiirirìi.

!là,Iniààî!l'U»
liEtvrì sut uQà dillis

Mto Amstaä In Seclleiirîell (il«i«m.)

îâtê ôkêe/îà»
r/sbôtîàAîrrìMert.

Muffst' rrttk (k'ooft oeîe»'

t/isr-têert s?«»»»»

lo liginal-5elb§tkocder von 8us. Müller Z
so "/-> krsparnls an örennmaterial und Zeit, mien andern Ähnlichen sa-
brikaten vornuniehen. llorrätig in beliebiger grosse bei der 5ch«vel2. Selbst-
Kocher-LeselischaftZ. K., ?eldsir.42, Zürich»!, prosp.gratis u. iranko.

Dr. Möä. kîllllffi t ààr, 8edl«W Miau
aZSSl (Siailon IsIIKori) (2»S5SZ

nimmt rà«i»v»Iv«vei»tv rind Z t iit ii liînrlci nnt.

gW-UnübertreWob.^«!
lilliirfselie llsimrnl-Karte«- mt K!««ie«-I>««ger

(Nvivv ?Sàii2eli-^àìir3àl20 «»«I» Vorsvlhritt von »r.
ksdvQ dvi: IQ LIsodâOSSQ

- Drogisten —
— llanàelsKârtnvrn
— KamvnkanàlunKvn —

U. 3. Vf.

Qiodì srkâlìliod,
man 3ivti ààt au:

mil) ?s.ìSQìvsrso1i1uss:
divins?r0dvâ03vQ à 80 Ots.
V03S V0Q V'a netto V'r. 1. 40

» », i „ „ „ 2.

„ .» 5 „ krutto 6 —
kvrllvr in 3'àoksii von

25 und 50 kg 2u ksâeuìellà
dillissrsm ?rsi3

274) DL« î
kilr à ()3t- uiiâ IlraodvvsiZ: III 5i1r à ^Vs3t3vìi^vsÌZ:

Uieàrvei-Iiàuîer gezuckt. "W

i.konoiâic
g

à! MM
^ellerman ^ ^ /

à. IVrM-MVàE?, SlGl
emMlt la a«sr>ia«»t releliliallizer, zeeeliiaekeller ll«s«ali> ««k teste» »eslitäte«: s3958

Kouvaautts jür Lamenkleider

à Ausstsue^s^itihrsl
— î M» >»-ì »» »S « —

ààr vsrcke» »»k Vsrlsii««» knuivo nzs»»»ât. vas llàtizo» i»â à»» Mots» v«a I,I»zs» virà râd dssorzt.



Sd|hict|er STrauen-UBttung — fit" îcen »»lusIidiBtt Rrcfe

Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende Kindel"
sowie blutarme sich matt fühlende und VierVOSe überarbeitete, leicht erregbare, frühzeitig erschöpfte Erwachsene

jeden Alters gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

HOM IVIEL's Haematogen.
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte [4132

werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.
W Man verlange jedoch ausdrücklich das echte »Dr. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden. "WE

I

I

HEIlet
ERLEtCHTEn

ENTFERNE

Verleihet

VERTREIBET

mit dem altbewährten Schrader'schen

indianpfiaster (ges.gesch.)
No. l : bösartige Knochen* und
Fussgeschwüre, krebsartige Leiden etc. No.2:
Rhçumh, Gicht, Hautausschlag, nasse
und trockene Flechten. No. 3: offene
Füsse und nässende Wunden (auch
Salzfluss) — Packet Fr. 3.76.

zahnenden Kindern das Zahnen durch
Anwendung von Schrader's
ZahnHalsbändern (ges.gesch.)

Stück Fr. 1.-.
lästige Haare im Gesicht oder am

T
Körper, auch Hautunreiirigkeiten, mit
meinem bestüewährten

Enthaarungsmittel
Flacon Fr. 2.50.

Euren Haaren die frühere Naturfarbe
durch den Gebrauch der seit Jahren
erprobten Schräder 'sehen

Haanfärbemittel s
Tolma und Nussextract.

Haarfarbe: blond, braun und schwarz.
Flacon Fr. 2.50.

Husten und Katarrhe durch Ein¬
nehmen meines

Spitzwegenichsaftes u.
Traubenbrusthonigs.

Fiacon Fr.jl.S5.

I

I

w

Gustav Schoder, Jul. Schrader's Nachf.
Fenerbarli bei Stuttgart, o General-Depot für die Schweiz:

Cm Pischi - Hartmann in Steekborn.

Bad ftothenbrutuien
Station der Rath. Bahn, «a# Graubünden.

Alkalisoher Jodeisensäuerling.
Am Eingang des an schönen Spaziergängen reichen Domleschgertales.
Bade- und Trinkkuren. — Eisenschlammbäder. — Elektr. Behandlung.

Vorzügliche Erfolge hei Erwachsenen und Kindern.

Saison 1. Jnni bis 15. September.
Billige Preise. (Zà 1966g) [4292] Prospekte bei der Direktion.

Kurarzt: Direktor:
Dr. med. 0. van Wartburg. J. W. Castelberg-Freiburghaus.

Weesenstein Luftkurort bei Solothurn
l.'too Steter Uber Sieer.

Ausgedehntestes Alpenpanorama der Schweiz. Berghotel, 70 Zimmer mit
allem Komfort. Post nnd Telegraph im Hanse. Lawn-Tennis. Zimmer mit
erstklassiger Verpflegung, 4 Mahlzeiten, Fr. 7.50 bis Fr. 11.—. Reduzierte
Preise bis 15. Jnli nnd ab 1. Sept. Für Bergwagen wende man sich an Hôtel
Krone, Solothurn oder an den Besitzer. (Diättisch separat). Illustrierte
Prospekte gratis nnd franko durch [4339] K. ILLI.

SchulefsHimer" .f
Goldseije

GOLDSEIFE"

unbekannt

Luftkurort Seewen
am idillischen Lowerzersee und

In der Nähe des Vierwaldstättersees
(Gntthardbahn-StatiDn Schwyz-Seewen)

Mineralquelle Hotel und Pension „Rössli"
Vorteilhaft bekanntes Haus mit alter Stammkundschaft. Grosse

Park- und Gartenanlagen ringsum. Für Luftkuren verbunden mit stärkenden

Eisenbädern bestgeeignet. Ausführliche Prospekte durch (H2257Lz)
4338] C. Beeler, Besitzer, im Winter Savoy Hotel, Nervi b. Genua.

Kochkurs.
Der näohste Kochkurs für feine Küche beginnt den 27. August 1906.

Dauer 8 Wochen. Kursgeld Fr. 80.—.

Anmeldungen nimmt entgegen und versendet Prospekte (ZaQiiss)

4396] Die Haushaltungsschule St. Gallen, Sternackerstr. 1.

Suftkurort Penzberg
Kt. Luzern. (Station Menznau der Huttwil-Wolhusen-Bahn. 1010 m ii. IUI.

ist eröffnet. "^1
Prachtvolle Fernsicht. Schöne Spaziergänge in ans Kurhaus anstossende I

Waldungen. Eigene Wasserversorgung. Grosse, gedeckte Veranda. Deutsche
Kegelbahn. Telegraph und Telephon. Vom 1. Juni bis 30. September zweimalige
Fahrpostverbindung mit Station Menznau. Mai, Juni und September bedeutende
Preisermässigung. Prospekte gratis. (O 370 Lz) [4373 |

Höfl. empfiehlt sich H. Käch-Gralier, Besitzer.

CHOCOLAT
ÄÜTO-NOISETTE

Ohne Kosten
erhalten Sie von

untenstehendem Bureau

Insertionspläne

Auskunft in
4351

Reklame-Angelegenheiten

Inserat-Kataloge.
Streng reelle Bedienung.

Absolute Verschwiegenheit bei
Chiffre-Inseraten.

Annoncen-Expedition
F. Ruegg, Rapperswil

am Zürichsee.

Frauenheim.
Frauen und Töchter finden in

unserm Heim billige dauernde
Aufnahme bei bester Verpflegung. (Altersheim.)

Internat. Frauen- undTöehter-
Vereinlgung ,,Frauenglück" in
Heiden (Schweiz). (D 765) [4257

Wanzolin tötet alle
Wanzen £

mit Brut unter Garantie radikal. 20jähriger
Erfolg. Weder Schwefel, Gas, noch Pulver!
Fr. 1.20, 2.—, 3.—, Liter 5.— diskret von

Apotheker Reischmann in Näfels.

L Wiskemann-Xneehl
Centraihof Zürich Centraihof

Spezial - Geschäft
einfacher und feiner Tischgeräte

und Bestecke [4143

in Nickel, Kayserzinn, Alt-Kupfer
Ia Ia versilbert, echt Silber.

Prachtvolle preiswerte
Hochzeits - Geschenke
Verlangen Sie reich illnstr. Preisliste.

Echte
Berner «m«

Leinwand
Tisch.-, Bett-,Küchen

Leinen etc. [4241
Reiche Answahl.

Billigste Preise.

Braut-Aussteuern,

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.
Leinenweberei

'•» Langenthal, Bern.

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten

in jedem Genre liefert prompt
Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

m sait M*, m m m
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TûIlVISSllIÎSllS in àsr Lntvivklung oàsr beim lernen inn-üekdleidsncls KlIläSI'
sovis àluîLI'OIS sieii matt kndlenàs unà IBSI'VOLL üdsrardoitete, leicdt orrsgdars, früd^sitig srsedöpfte ^I^HtUSSTILLOS

^eàen Alters gebranoliön als Xräktigungsmittsl init grossem klrkolg

11^ N0«I«ci. » «»vmsîogon.
Uvn Uppeìîì en«»svl»ì, Uîs geîsîîgen unU IlLnpsnIivk^n Utâtte 4 32

«si»«!«»! nssvk gskokvn, liss tZessinî-IGenvsnsx»ìem gesìsi»ili.
MU' Nan verlange ^sàoed ansàrilekliok àas «vkîe ,,Si». Sominel's" Nssnistogen nnâ lasso sied keine àsr vielen lVaedadmungen aufroàen.

I

I

Wm
Wklcm»

WW°
Wilm
WMiw

mit dom altdoxväkrton Sodradvr'soiiou
Fi»eF/s»»F»^s«ls»» c

1^0. I: bösartige Xnookon- und Huss^o-
sodxvüre, kredsarti^o Heiden eto. Xo.L:
Hktzuma, (liedt, Lautaussodla^, nasse
und trockene Hlecdten. I^o. 3: otkeno
Hüsso und nässende Kunden (auck
Sal^üuss) — HacketHr. 3.75.

ziaknenden Xindern das Haknon durcd
^nvvevdun^ von Sckrader's
^sDANksIsdäntlvi'N (^es. xeà)

Stück Hr. 1.-.
lästige Haare iin (Zesickt oder am
Xörper, auoll LautunreimAksiten, mit

i' meinem destoevvätiiten

HIacon Hr. 2.50.

Huren Haaren die krükere I^aturfardo
durcü den dedrauck der seit dakren
orxrodten Lokrader'soken
FFsa^/S^t»s»»FIIoFs
lolrna urici blosssxtraot.

Uauàrbs: biouà, braun unà svbwar?:,
?iaoon ?r. t,sv.

bluster, unà Xatarrbs àured Lin-
»sinnen meines

Htaeon Hr.^1.25.

I

I

«

Lilsîsv Tvkslien, jul. Sckrsàer's ^sciil.
I-'viierba, >> bei Swttxzit. o KeneruIUspêl str Sis Sàeir:

3aà Aotìienkrunnen
5ìàu à M. Sà. ^ lZrsudunà.

L.1ìalisoà.6r ^oÂsisSQsàSi'liiiN'
à Nngaug àss an sodönon Lpaaiergängon rsicdsn vomlssodgertalos.
Laàs- unà Irinkkursn. — dûsvnsvdlammdààsr. — Nsktr. Lsdauàluug.

Vorallglieds Hrkelge ksi ürwavdssusn unà Xinàsrn.
8»ì«ai» I. ^ui»i ll»I» IS. 8«A»4vii»lt»vr.

NlIIIso Drslso. (6à1gS6s> ft2S2l NrospoXto bsl cior OlroXtlon.
Xurar^t: Direktor:

0r. msà. 0. van lVartburg. l. V. lZastelberg-kreiburgliaus.

^eissenstà Lustkurort dot Loìoiìmrn
IZva Meter Über Meer.

àusgsàsdntsstss àlpsnpanorama àsr Lvdwsiîs. Lsrgdotsl, 7» Ammer mit
allem Xomkert. ?ost unà Vslsgrapd im Hause. Iiawulsnnis. Ammer mit
erstklassiger Vsrpâsgung, 4 Nadlasitsu, ?r. 7.50 dis ?r. 11. —. ltsàusisrts
?rsiso dis 15. àali unà ad 1. Sspt. ?tìr Lsrxvuxsn vsnàs man sivd un NâtsI
Xrone, Saloìkuen oàor un àsn Lssitüsr. (viîîttisod ssxurut). Illustrierte
?rospskto gratis unà krunko àurvd lki. U N?

Lrkulers
Zoltlseye

mbàilt

t.uitkul'oi't 8eswsn sm iàillisvdsn i.o«srrer»ee >II«I

!» lier là lez Vier«alàstûttersses
(KolàiI>>à-8I»tjl»i8vd«>r-8ee»sn)

»à! l>l!>ià „NSssIî"
Vorteildukt dekuuntss Nuus init alter Ltsmmlluntlseksiî. drosse

?ark- uuà darteuanlaKsn rinKsuin. ?iir Luftkuren verbunàen mit stärken-
àvn kissndâàvrn bvstgeslgnst. àskûdrlielis ?rosxokte àred (II22571.^)
4338) O. Nvtlse, k«sià, !m tlià 8svo> ilotel, llervi b. Ksnua,

I^0vI»KR»I7».
ver nàokstv Kooklcu^ für feine Küoile doZinnt äen 27. August I3VK.

IZâtisr 3 Wooìien ûiirsASlà k'r. 80.—.

àwsIâunMil lliiilint entAöAsil unà verssnàet ?rv8pàìe i^us iiss»

êl vis Hau8kaItunA88okuIs 8t. Valisn, Lterokie^erà 7.

Luftkurort Akeàerg
Kt. tuziern. -G- (8tà Renîûiàu àsr liàil-Âollillâôii-kà -è W» in ii. iVI.

îsî enLGkneì.
Hraoìitvolio Hvrosiotit. Lodöuo LvaTiiorsänso in aris Xurdaus arrstossondo I

^Valdun^vQ. Hisono ^Vassorvorsorsuris. (grosso, ssdooìrto Vorarrda. Doutsoko
Hosoldaku. I'oiosrapk und d'olovtiorl. Vom l. duui dis 30. Sv^toiudor ^^voiiuaiiso
Hadrpostvordiuduux mit Ltatiou Idou^uau. Nai, duui und geptoindor dedeutoudo
Hroisorru'àssisuu^. Hrospàto gratis. (0 370 sd373 î

»ö». elnpösblt sick n. Iiîì«t» <zil tti»«r, Leàor.

011000^1
àvio-WIM'kk

n

vdne Xosten

Insertionspläne

Auskunft in âi
kelilsmekligelegeiilieiieii

Inssrat-Katalogs.
8ke>ig reelle Nîll!êin»ig.

Absoluts Vsrsclnvlsgsnbslt bei
eliltlrs-Inseraten.

ànyillzen-Lxpvâitioll
p. Nuegg, Nsppe^s«ill

arn Tllriolisso.

Là

Hrauenkeim.
krauen unà löekter lìnàsn in

unssrrn lleirn killing àausrnàs (lui-
nainns dei bester Vsrplle^un^. (Alters-
beim.) Internat.krauen- unàlëàtyr-
Vereinigung „Vntriivngitieli" in
riviavi» (Lebvsi^). <» i«;s> ftzz?

itVsnZlSlîn tLîeî «Ile
Vt/sn^sn

mit Brut uutor (darautio 20jädriser
Hrfoi?. >Vodor Sodxvokvl, (^as. uook Huivor!

Hr. 1.20, 2.—, 3.—, Hitor 5.— «ZisIkrSt vou
Apotkeker keisokmann in ffàfelg.

ûeàldok ^llnïvk Leàlkol
8pe?ial - (Zesebäkt

einlaedsr unà feiner lisedgeräte
unà kesteeks ftiis

in Mokol, iîavsoràn, ^.It-Xupker
la Is versilbert, oobt gUbsr.

prsobtvollo preiswerte
ffoeiiz-eits - Kesvlienko
VsrlanAea 8is rviek illà. krvislistv.

Lczkis
ksnnei»
^vinvisnä
?1seb-, Nstt-.XUebsn

Dsinsn, sto.
ksieds ^u»M»d>,

Liiiigà krsiss,

krM-àsteuerii.
dodo Notor^aàl diràt
ad rmsorov mood, und

HaQdwodstUdlon.
Hsinsir^7Sdsrsl

«, I^ansSnìkal, Lsnn.

Viîit-, Kràliltionz- uni! wiàilgàw
in zeàsm denrs liefert prompt

Suoiiàruokersi liierkur in 8t. Vallon.

âââ, ^i Vîà, !à 'à !t!' ià^iàââ



SdltoeUet Krauen-Jettung — Wtëttït flte Vtn Iiäualiäien Kreta

ka
oti Zoe

iiii
und Pension Blumenhof. Altbekannt und vorzüglich geeignet als

AusfluKspnnkt. wie auch zum
Kuraufenthalt, besonders für Frttb.fabrekiireu. Prächtige, schattige Gärten. Grosso
Waldungen. — Zentralheizung. — Bäder im Hause und neue comfortable Seebadanstalt. -
Angelfischerei. Ruder- und Motorboote. Elektr. Licht. Eigene Stallung und Fuhrwerke

MtrassenbabiiTerbinduiig mit Bahnhof Zu* vom 1. Juni an.'M Pensionspreis

von 5 Fr. an. — Prospekte zu Dunsten. Gute Bedienung zusichernd, empfiehlt
sich höfliebst [4260] Jos. Eossard-Bacher, Pension Guggilhal.

WAMERM0T0REN
l'llftMlffil fal lumdiuKknAniri&b j&d&rArt m
1§B WfltSCHflflSCHiNEN

mm i'iH F/Ich"^eTreidnt

SffiB
GARANTIE.

Sotiuliwarenfür
Damen, Herren und Kinder in gediegener Auswahl kaufen sie

am besten und billigsten im Spezial-Schuhwarengeschäft
von

Conrad Müller, zum Weinfalken, St. Gallen, Marktplatz.
Versandt nach auswärts. [4346

o«e< .'C- -:c-

mm'

Molkenkuranstalt
und 8ad Telsenburg 4»

c=a D=a G=a (Kt. Appenzell 3.-Jth.) Schwende
Schönste, ruhige Lage im idyllischen Kochtal der Schwende. Sehr em=

pfehlenswert für Erholungsbedürftige. (Tuberkulose können nicht
aufgenommen werden.) Prächtiger Ausgangspunkt für kleinere und grössere
Bergtouren. Mässige Preise. Schattenanlagen beim Hause. Fahrgelegenheit-
Prospekte gratis und franko. Telephon. (Za g gßj) [4342

Es empfiehlt sich bestens Der Besitzer : J. FässleP-SuttGP.

Sohtiender Verdienst für Jung und Hit!
Durch Stricken im eigenen Heim auf unserer patent. Schnell-Strickmaschine

täglich 5 Franken und mehr
b< quem zu verdienen. IMP Entfernung kein Hindernis.
4354|

Thos
Man verlange Prospekt. (G 1526)

II - Wliitticlf & Co., A.-(jf
H ausarbeite!--Strickmasch inen-Gesellschaft

Zürich, Klingenstr.31/E140, Lausanne, rue de Bourg4/E140.

Reese's
\Ba,ckpulver
UtacliM,<hig«lliopf,Baobmk,it&

x anerkannt vorzügl. Ersatz für Hefe.

£ in Drogen-, Delikate»- <1. Spezereihandlungen,

Fabrikniederlage bei Carl F. Schmidt, Zürich.

Graphologie.
Charakterbeurteilung aus der

Handschrift. Skizze Fr. 2. —. Ausführliche
Skizze Fr. 4. —. Honorar in
Briefmarken oder per Nachnahme. [4078

Graphologisches Bursau Ölten.

Sunlight Seife ist eine preiswerte Seife, dient allen Zwecken und gibt
der Wäsche frischen Duft und grösste Beinheit.

r
Alien

ern

nicht nur, sondern anch jedem Erwachsenen bietet unsere neue

Lenzburger Erdbeer-Coniltüre einen rechten Genuss. Die 1906er

neue Lenzburger Erdbeer-Confitüre ist wieder in bekannt
hochfeiner Qualität zum Versand gelangt und in allen besseren
Handlungen in den beliebten 5 Eg. Eimern nnd Flacons zu
haben. Jede Matter, jede Hausfrau, gebe jetzt als erstes Frühstück

stets [4353

Henckell & Roth's

1906er neue Lenzburger Mbeer-Confitüre

J

Schweizer Frauen-Zeitung — VlStter Mr ven häuslichen Frei»

oll U
»nil Tension klumenkoß. ^Itöekaout und vorsUglivii gesisnvt »I»

^»slIu^»I»»i>Ut. wie auok sum Xur-
suksntdair, besonders Mr rrtil>i»t>r»li»re>». I'räotitiso, sobsttigo Kiirtsn. grosso
Waldungen. — /entraltieisung. — Sèidsr im tiauss und neue comfortable Sesdsdanstait. -
àngciiisckerei. kiuder- und »otorboote. Nisktr. biolit. Di^eus Stsiiung und puiirwerks

Urr»îi»ri,I»»I»i>v«r>»l»«>>i»st Iiilt U»I»>I>»r V »m K. ^»nt »II^WK Pensions
preis von ö Pr. an. — Prospekts su Dunsten, gute kedisnung susicdsrnd, smukiobit
sieb böilivbsr sdMllj ^os. ^lossartk-^!«o/ler', I'e/iZio/I krtlAAt/ua/.

IMDWU ss H IllMttlfànAûlriLì!va^!
WWVi«Lc»N««»î»^
MW KiU5qA" ""errent

tSo <snkor
va-msii, Hsrrsn unà ILinâsr in AeäicAknei' ^uswabì kauksu sie

am dssà unà billigten im Kxsiàl-LokràWÂrsiiASsààkt!
VON

^0lii-Aà Mller, Ukiiikàlksll, 8t. Kälten, UMpì^.
lt3t6

W>>

^kààrsnÂslt à Siul Meàrg ^
Flì (U AppeMl Z. 5!l.) Lekwenâs

Lcbönsts, rubigs ksgs im id^Mscbsn kiocbtai der Lcbwsnds. Lotir em-
pkeklenswert kiir LrliolungsdedUrktige. (Vubsrkuloss können niciit auf-
genommen werden.) prsobtigsr Ausgangspunkt für kisinsrs unci grössere
Sergtoursn. lidâssigs preise. Scbattsnsn lagen beim >-Iauss. Pskrgsisgsnbsib
Prospekts gratis und franko, Vsispbon. i^» S Wt) It8t2

lìis empiiebit sied bestens Oor Lssiàsr: I^SSSivl- Tuìîvl'.

Làniler Verànst für Zung unâ M!
Vurvd 8îrielien tn» viK«iìvi» Hvin» guf uazvrvr patsvt. 8vdasll-8triàà8edillk

tsglîvl, s knsnken un^ mekn
b^ gucm su verdiene». AWP Entfernung kein Mndernls.
iZSil

I II«'-.!
Lien verlange Prospekt. (« I5ZS)

II v^'ititkitlc à <D«., ^.-1»
idseisnrdolter-StrioiernnsoNInsn-OsssIIscitsft

/iiriob, X1inxsnstr.31/IZ14<1, kausanns, rus dsöourg4/lZ14v.

^îSSSSS
ISaoIcpu^s^
t.Ii«I>«»,Sstàxk,S»à«rt,»ià

^ anerkannt eorsdFt. 6r«akr à ^sks.
i>> lZrogsa», voiiksteî»- o. 8p«s«reik»nit!iiag»ii,

kabriknisiisrlse- de! lîul k. îltuiilil, llîrià

graphologie.
Okarakterdsurtvilung sus àvr Land-

sokrikt. 8KÌ22S ?r. 2. —. àsktikrlioks
8KÌ22V ?r. 4.—. Honorar in Lrisk-
marken oder per Kaclivàme. ftt)7S

Vrapkologisvkss kursau Vlivn.

Lunlizbi 8eike ist eins preiswerte Leite, dient allen Zwecken und gibt
der tVascbe kriseben Dult und grösste Reindoit.

D.Sn

er»

nivbt nur, sondern auob ^sdein ürwaebssnsn bietst nnssro none

Iisn^durgsr ürdbssr-vonlltilrs einen rsebton kenuss. Die 19l>6«r

neue I-enaburgsr Drdbssr-lZonütiirs ist wieder in bekannt bock-
keiner Qualität auiu Versand gelangt und in allen besseren
Handlungen in den beliebten S Xg. kümsrn nnd ?1avons sn
babou. dsds Nnttsr, jede llanskrau, gebe ^àt als erstes?rtik-
stüvk stets lâs

H6H0^6lI Ä L)0à'8

tTOK° neue likllàAei' Lràr-tîoMà
-F
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